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0.  Titel 
*) – letzte Exemplare 

Jahr Auflage  EUR 
 mit Sockel 

1.  Huhn 2002 24 660 
2 Crazy – Horse IV 2001 24 870 
3 Gleichgewicht II 2001 24 530 
4 Gestreckt voraus III 2000 12 990 
5.  Energie 2000 24 820 
6.  Intro III 2000 24 500 
7.  Bull Power 2000 40 500 
8.  Stierkraft VI  *) 1999 40 820 
9.  Bücher-Eule 1999 40 270 
10.  Clown 1998 6 920 
11.  Löwe  1998 24 410 
12.  Sprung V 1998 12 1.250 
13.  Sprung  VI 1998 12 730 
14.  Balance  1997 24 680 
15.  Rundtanz III 1997 24 530 
16.  Stierkraft IV  *) 1997 40 530 
17.  Zueinander III  *) 1996 12 1.050 
18.  Mouflon 1995 12 440 
19.  Crazy horse  *) 1994 36 510 
20.  Schweben  I  *) 1989 12 770 
21.  Schweben  II   *) 1989 12 770 

 
FRANS VAN STRAATEN  begann in Lichtenberg 1996 seine Ausstellungen in Deutschland. Die Galerie 
Böhler zeigte seither seine Werke in Bensheim und Jugenheim, auch auf der Art multiple 1998  in Düsseldorf. 
Der Künstler wurde europaweit  bekannt – er bekam zahlreiche öffentliche Aufträge, so- daß Großplastiken in 
Holland entstanden. Van Straaten arbeitet an seinen Themen ‚Kraft und  Bewegung‘ und‘ Solidität und 
Eleganz‘, die auf eine Differenzierung und Vervollkommnung seiner Plastiken  hinweisen.  
„Frans van Straaten ist es möglich, die Anmut der abstrakten Linien harmonisch mit den bewegenden Körpern 
zusammenfließen zu lassen. Seine Skulpturen wurden im Laufe der Jahre viel kräftiger, wie aus den bronzenen 
Skulpturen ersichtlich ist, die in dieser Zeit entstanden sind. 
Mit noch mehr Intensität versucht er Spannung zum Ausdruck zu bringen mittels Betonung der Muskeln und 
Anatomie, worauf er sich besonders konzentrierte. Das kommt in seinem Satz zu Ausdruck: 
‚Wie kann ich mein Gefühl ausdrücken und wie in Materie umsetzen ?“ 

‚Die Entwicklungslinie‘ in Frans van Straaten, ‚kracht & beweging‘ (Kraft und Bewegung) 1988-1998. 
 



 
 
 

 
IHRE KAUFWÜNSCHE  

 
richten  Sie bitte an die Museumsaufsicht (Frau Fleck) oder an die GALERIE BÖHLER. Von den 
meisten Skulpturen  gibt es innerhalb kurzer Zeit ( ca. 2- 4 Wochen ) ein weiteres Exemplar. Die Preise 
beziehen sich auf die Skulpturen, wie sie ausgestellt sind, sie enthalten auch die Sockel. 
Bitte vermerken Sie, wo Sie die Exponate abholen möchten: in Lichtenberg, Bensheim oder ob Sie 
Zusendung wünschen (Porto).  
 

Weitere Informationen und Auskünfte geben wir Ihnen gern in unserer Galerie in Bensheim. 
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JUBILÄUMSAUSSTELLUNG  
 

März / April  2004  
100. Ausstellung der Sommergalerie  

„Galerie - Arbeit der Galerie Böhler 1974 – 2004 “ 
 mit 10 x 10:  -  Künstler und Werke 

 
Ausstellungen der GALERIE BÖHLER Herbst 2003 

 

Bis 15.Okt.‚BÜCHER, BÜCHER – Bilder-Lust. Bilder – Graphiken – Bibliophiles. Von Altenbourg 
bis Zelmer. Literarische Themen und Dichterportraits in der zeitgenössischen Kunst aus der Sammlung 

Böhler. Alleehotel EUROPA (Europa-Allee 45)  und in der Galerie BÖHLER, Bensheim. 
30.Sept. (verlängert)   KLAUS FUSSMANN: ‚Der Farben Pracht. Blumen und Landschaften‘. 
                 Neue Farbradierungen, Farblithographien, Farblinolschnitte und Bücher. (Galerie) 
Ende September  /  Oktober .- WERNER WITTIG   ‚Farbholzrisse‘. Landschaften und Stilleben.  Parktheater Bensheim 
Oktober / November – ALFRED POHL  – Dem Maler und Graphiker zum 75. Geburtstag. ALLEEHOTEL EUROPA 
 
 

 

Eine Ausstellung der  
 

 G A L E R I E   B Ö H L E R 
 

64625  BENSHEIM  - Marktplatz 6 
    

Tel. (06251) 3 96 00 - Fax 3 94 11  
www.galerieboehler.de       E-Mail: mail@galerieboehler.de 

 



MARGARETE  KALTENHOFER 
‚Schloßhof Lichtenberg‘.  
Tusche 2002.  �   120 ( ohne Rahmen) 
GALERIE  BÖHLER  - Bensheim 
 
 
MARGARETE  KALTENHOFER 
‚Falkengesäß‘.  
Tusche 2002.   �  110 ( ohne Rahmen) 
 GALERIE  BÖHLER  - Bensheim 
 
 
MARGARETE  KALTENHOFER 
‚Hoxhohl‘ 2003 
Aquarell / Aquarellsticks .  �  220 
(ohne Rahmen) 
GALERIE  BÖHLER  - Bensheim 
 
 
MARGARETE  KALTENHOFER 
‚Küchenpforte Lichtenberg‘. 2002 
Aquarell / Aquarellsticks .  �  190 
(ohne Rahmen) 
GALERIE  BÖHLER  - Bensheim 
 
 
WOLFGANG WERKMEISTER 
‚Schloß Lichtenberg‘. Radierung 
1981. �   170; gerahmt �   280 
GALERIE  BÖHLER  - Bensheim 
 
 
WOLFGANG WERKMEISTER 
‚Schloß Lichtenberg. Frühling‘. Radierung 
1979. �   360; gerahmt �   440 
GALERIE  BÖHLER  - Bensheim 
 
 
 
 
 
 
 

SOMMERGALERIE    MUSEUM SCHLOSS LICHTENBERG / Odw. 

Geöffnet: Mi. + Fr. 15-18, Sa., So., Feiertag  11-18 Uhr  und nach Vereinbarung  Tel. (06166) 404 
64405 Fischbachtal - Lichtenberg / Odenwald 

 
EINE AUSSTELLUNG DER GALERIE BÖHLER 

64625 Bensheim - Marktplatz 6 - Tel. (06251) 3 96 00 - Fax 3 94 11  
E-Mail: boehler.galerie@t-online.de 

 
 
 


